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Freitag, 23. Juli  20 Uhr
Samstag, 24. Juli  20 Uhr
Mittwoch, 28. Juli  20 Uhr
Donnerstag, 29. Juli  20 Uhr
Freitag, 30. Juli  20 Uhr
Samstag, 31. Juli  20 Uhr 
Sonntag, 1. August 20 Uhr 
Kreuzhof Kloster Neuzelle
Sonntag, 25. Juli  20 Uhr 
St. Marienkirche Beeskow
Freitag, 6. August  20 Uhr
Samstag, 7. August  20 Uhr 
Insel Ziegenwerder Frankfurt (Oder)
Casanova
Regie: Winni Victor / Alberto Fortuzzi
Musikalische Leitung: Daniel Huppert
Ausstattung: Werner Brenner
Radiosinfonieorchester Sofia 
Mit Albert Lortzings Casanova prä-
sentiert Oper Oder-Spree wieder eine
echte Entdeckung. Heute wird das
Werk nur selten gespielt, dabei steht
die Oper musikalisch den bekannte-
ren Werken Albert Lortzings wie 
«Zar und Zimmermann» oder «Der
Wildschütz» in nichts nach. Die Hand-
lung geht auf einen Gefängnisaufent-
halt des großen Frauenverführers auf
der venezianischen Insel Murano zu-
rück. Auch im dort lässt er das Freien
nicht. Die Nichte des Gefängniskom-
mandanten und die Tochter des Ker-
kermeisters haben es ihm angetan.

Samstag, 24. Juli  20 Uhr 
Konzertsaal Burg Beeskow
Festlicher Liederabend
Im Balkensaal der mittelalterlichen
Burg Beeskow gestalten die Teilneh-
mer des Internationalen Opernkurses
von OperOderSpree einen festlichen
Liederabend. An diesem Liederabend
wird das Beeskower Publikum seinen
Lieblingsinterpreten küren.

Donnerstag, 29. Juli  20 Uhr
Freitag, 30. Juli  20 Uhr
Samstag, 31. Juli  20 Uhr 
Sonntag, 1. August 20 Uhr 
Ragower Mühle
Oper in der Scheune
Regie:Doris Heinrichsen 
Klavier:Andreas Lisius
Eine alte Scheune bei der Ragower
Mühle im Schlaubetal ist mit wenigen
Handgriffen zur Kunstscheune 
geworden. Die ländliche Umgebung
ist der richtige Ort für eine heiter 
inszenierte Operncollage mit 
bekannten und weniger bekannten
Arien, Duetten und Ensembles aus
der Opernliteratur. 

Samstag, 7. August  20 Uhr 
Burghof Burg Beeskow
Sonntag, 8. August  20 Uhr 
Kreuzhof Kloster Neuzelle
Festliche Operngala 
mit Preisverleihung
Im festlichen Rahmen auf dem 
Burghof der Burg Beeskow und im
spätgotischen Kreuzhof des Klosters
Neuzelle, unter freiem Himmel und
mit großem Orchester können die 
Sängerinnen und Sänger des Interna-
tionalen Opernkurses zeigen, was in
ihnen steckt. Beliebte Arien von 
Mozart bis Strauß, von Puccini bis 
Verdi lassen die Sommernacht zu ei-
nem rauschenden Opernfest werden.
Preußisches Kammerorchester
Leitung: Frank Zacher

Informationen, Kartenservice
Stiftung Stift Neuzelle
Stiftsplatz 7, 15898 Neuzelle
T: 033652-8140, F: 033652-81419
E: info@stift-neuzelle.de 
www.stift-neuzelle.de
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us Samstag, 5. Juni 15 Uhr
Auf dem Klosterplatz Cottbus
Nur ein Tag 
Premiere und Kinderfest
Dienstag, 8. Juni 10 Uhr
Mittwoch, 9. Juni 10 Uhr
Donnerstag, 10. Juni 10 Uhr
Dienstag, 15. Juni 10 Uhr
Mittwoch, 16. Juni 10 Uhr
Donnerstag, 17. Juni 10 Uhr
Montag, 5. Juli 10 Uhr
Dienstag, 6. Juli 10 Uhr
Nur ein Tag
piccolo Kindersommer 
Von Martin Baltscheit
Es spielen Anne Diedering, Werner
Bauer und Hauke Grewe
Regie: Ronny Jakubaschk
Stell dir vor, du hast nur einen Tag zu
leben … Die junge, hübsche Eintags-
fliege zögert nicht lange: Dann muss
eben das ganze Leben in diesen einen
Tag hinein: ein ganzes langes Leben
inklusive dem großen Glück!

Samstag, 3. Juli 19.30 Uhr
Mittwoch, 7. Juli 19.30 Uhr
Donnerstag, 8. Juli 19.30 Uhr
Freitag, 9. Juli 19.30 Uhr
Samstag, 10. Juli 19.30 Uhr
Mittwoch, 14. Juli 19.30 Uhr
Donnerstag, 15. Juli 19.30 Uhr
Freitag, 16. Juli 19.30 Uhr
Auf dem Klosterplatz Cottbus
Nibelungen
Es spielen Anne Diedering, Heidi Zen-
gerle, Matthias Heine, Hauke Grewe
und Werner Bauer
Regie: Ronny Jakubaschk
Siegfried, der Königssohn aus den
Niederlanden, der den Lindwurm be-
siegt und beim Bad in dessen Blut ei-
nen Hornpanzer bekommt, mit dem
Schatz der Nibelungen das sagenhaf-
te Schwert Balmung und eine Tarn-

kappe errungen hat, kommt an den
Hof der Burgunden in Worms am
Rhein und verliebt sich in die Kriem-
hild. Doch um sie zur Frau zu bekom-
men muss er für König Gunther Brun-
hild von Isenland erobern, was nur
dem stärksten Mann gelingen kann.
Doch aus dem trügerischen Pakt folgt
der katastrophale Untergang des Bur-
gunderreichs…
Das piccolo Sommertheater spielt den
europäischen Mythos von Ehre,
Ruhm, Liebe, Macht, Schicksal und
Verrat unter Verwendung der ver-
schiedenen Quellen, die den Stoff seit
der Zeit der Völkerwanderung immer
wieder neu erzählen.

Samstag, 17. Juli 18 Uhr
Auf dem Klosterplatz Cottbus
Nibelungen, Blackbox, Band
piccolo Afrikahilfe

Dienstag, 24. August 19.30 Uhr
Mittwoch, 25. August 19.30 Uhr
Donnerstag,  26. August 19.30 Uhr
Freitag, 27. August 19.30 Uhr
Samstag, 28. August 19.30 Uhr
Auf dem Klosterplatz Cottbus
Nibelungen

Informationen, Kartenservice
piccolo Theater Cottbus GmbH
Klosterstraße 20
03046 Cottbus
T: 0355-23687
T: 0355-24310
E: info@piccolo-cottbus.de
www.piccolo-cottbus.de

Mittwoch, 18. August 19.30 Uhr
Donnerstag, 19. August 19.30 Uhr
Freitag, 20. August 19.30 Uhr
Samstag, 21. August 19.30 Uhr
Sonntag, 22. August 17 Uhr
Donnerstag, 26. August 19.30 Uhr
Freitag, 27. August 19.30 Uhr
Samstag, 28. August 19.30 Uhr
Sonntag, 29. August 17 Uhr
Der Mustergatte
Eine Komödie mit musikalischen 
Einlagen nach dem alten Schwank
von Avery Hopwood «Fair and 
Warmer», in einer neuen Fassung mit
Musik, eingerichtet und bearbeitet
für die Sommerkomödie von 
Matthias S. Raupach.
Es spielen:
Lilly Kugler
Wolfgang Nitsch
Melanie Waldbauer
Ralph Saml
Matthias S. Raupach u.a.
Regie/Ausstattung: 
Matthias S. Raupach
Bühnenbild/Malerei: Petra Fibich
Bühnenbau: Lutz Schirrmann

Kartenverkauf
Tourist-Information Bad Freienwalde
Uchtenhagenstraße 2
16259 Bad Freienwalde
T: 03344-150890
E: info@bad-freienwalde.de 
Reisestudio Hartung
Wilhelmstraße 18/19
16269 Wriezen
Telefon: 033456- 45580
E: wriezen@reisestudio-hartung.de

Online-Tickets und Information
www.sommerkomoedie.com
www.tixoo.com

Die Sommerkomödie im Oderbruch lädt herzlich zum diesjährigen Theaterfesti-
val in das Kurtheater in Bad Freienwalde ein.
Auf dem Spielplan steht die Boulevardkomödie «Der Mustergatte» in der der
überkorrekte Londoner Bankier William Bartlett, nachdem sich seine Frau von
ihm scheiden lassen will, einige Ratschläge seines besten Freundes befolgt.
Und plötzlich sitzt der Mustergatte mit dessen Frau beim Soupè.
Was als Mauerblümchen-Treffen begann, entwickelt sich zu einem furiosen
sommerlichen Theaterabend mit einem unerschöpflichen Pointen-Reigen. Aus
dem Langeweiler wird ein Tiger, das Mäuschen zum Löwen.
Das Blatt wendet sich, als beide in kompromittierender Pose von ihren jeweili-
gen Ehepartnern vorgefunden werden. Erleben Sie diesen Klassiker des Boule-
vardtheaters mit dem Ensemble der Sommerkomödie in einer neuen spritzigen
Fassung mit viel Musik.

Open-Air-Theater im 
Schlosspark Kampehl

Freitag, 6. August 19.30 Uhr 
Samstag, 7. August 19.30 Uhr
Sonntag, 8. August 19.30 Uhr
Freitag, 13. August 19.30 Uhr
Samstag, 14. August 19.30 Uhr
Sonntag, 15. August 19.30 Uhr
Schlosspark Kampehl
Wilhelm Jacoby und Carl Laufs
PENSION SCHÖLLER
Eine Posse in der Bearbeitung von
Jürgen Wölffer für 9 Schauspieler

Regie: Peter Schroth
Bühne/Kostüme: Hans Ellerfeld

Philipp Klapproth: Thomas Harms
Von Mühlen: Heinz Klevenow
Franz(iska) Schöller: 
Johanna-Julia Spitzer
Josephine Zillertal: Susann Thiede
Professor Bernhardy: 
Gunnar Golkowski
Alfred Klapproth: Daniel Borgwardt
Ida Klapproth: Sybille Böversen
Schöller: Hans-Peter Jantzen
Eugen, angehender Schauspieler:
Lutz Aikele

Eine Inszenierung von Peter Schroth
in Kooperation mit dem Staatsthea-
ter Cottbus und der NEUEN BÜHNE
Senftenberg

Philipp Klapproth, Gutsbesitzer aus
Kyritz, würde gerne einmal Insassen
einer Irrenanstalt hautnah erleben.
Sein Neffe schickt ihn in die Pension
Schöller zu einem Gesellschaftsabend
und gibt die Pensionsgäste als Ver-
rückte aus. Möglicherweise sind sie
das auch: Ein Möchtegern-Schauspie-
ler mit Sprachfehler, ein Großwildjä-
ger, eine skurrile Schriftstellerin, ein
trinkfester Major …
Sie alle haben Platz in der «Pension
Schönner»! 
Der Schwank aus der Prignitz ist ein
«tonnes Stück mit vienen tonnen
Ronnen!»

Richtig was zu lachen in der 
Kleeblattregion

Veranstalter
Die Kleeblattregion (Die Städte 
Kyritz, Neustadt/Dosse und Wuster-
hausen sowie die Gemeinde Gumtow)
www.kleeblattregion.de

Information und Kartenservice
Schlosspark Kampehl
16845 Kampehl
www.schoeller-festspiele.de
www.tixoo.com
Tourismusverein Ostprignitz 
T: 033971-52331

Anfahrt
RE 4 und RE 6 bis Neustadt/Dosse,
Ausgang Kampehler Straße, 
etwa 1 km Fußweg
A 24, Abfahrt Neuruppin, B 167
oder B 5 bis Abzweig Kampehl
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Samstag, 26. Juni  20 Uhr
Hoyerswerda, Schlosshof
Donnerstag, 1. Juli  20 Uhr
Fürstenwalde, Domplatz
Donnerstag, 12. August 20 Uhr
Freitag, 13. August 20 Uhr
Sonntag, 15. August 20 Uhr
Donnerstag, 19. August 20 Uhr
Sonntag, 22. August 20 Uhr 
Donnerstag, 26. August 20 Uhr 
Freitag, 27. August 20 Uhr 
Sonntag, 29. August 20 Uhr 
Potsdam, Q-Hof am Park Sanssouci
Samstag, 14. August 19.30 Uhr
Havelberg, Domgarten
Samstag, 28. August  18 Uhr
Berlin, Jagdschloss Grunewald
Amphitryon
Lustspiel von Heinrich von Kleist

Freitag, 18. Juni  15 Uhr
Freitag, 2. Juli 15 Uhr 
Samstag, 3. Juli 15 Uhr 
Sonntag, 4. Juli 15 Uhr
Freitag, 13. August  15 Uhr
Donnerstag, 19. August  15 Uhr
Freitag, 20. August  15 Uhr
Sonntag, 22. August  15 Uhr
Donnerstag, 26. August  15 Uhr
Freitag, 27. August  15 Uhr
Samstag, 28. August  15 Uhr
Sonntag, 29. August  15 Uhr 
Potsdam, Q-Hof am Park Sanssouci
Sonntag, 27. Juni  16 Uhr
Hoyerswerda, Schlosshof
Sonntag, 8. August  15 Uhr
Senftenberg, Amphitheater
Sonntag, 15. August 15 Uhr
Friedland, Burghof
Samstag, 21. August  15 Uhr
Berlin, Jagdschloss Grunewald
Pinocchio
Familientheater mit Musik

Samstag, 3. Juli  20 Uhr
Petzow, Fruchterlebnisgarten
Samstag, 7. August  18 Uhr
Sonntag, 8. August  18 Uhr
Berlin, Jagdschloss Grunewald
Venus & Adonis
Eine Sommernachtsgeschichte von
William Shakespeare
mit Liedern des englischen Barock

Freitag, 2. Juli 21 Uhr
Senftenberg, Amphitheater
Dinner for One – wie alles begann
Komödie von Volker Heymann rund
um den berühmten TV-Sketch

Samstag, 21. August 18 Uhr
Sonntag, 22. August 18 Uhr
Berlin, Jagdschloss Grunewald
Samstag, 4. September  19.30 Uhr
Storkow, Burghof
Offene Zweierbeziehung
Beziehungskomödie von Dario Fo 
und Franca Rame

Kartenverkauf, Informationen 
Theater Poetenpack
Lennéstraße 37
14469 Potsdam
T: 0331-9791291
karten@poetenpack.net
www.poetenpack.net
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www.kulturfeste.de

Kulturfeste im Land BrandenburgPhoto: Marlies Kross

Herausgeber: Kulturfeste im Land
Brandenburg e.V.
Am Bassin 3, 14467 Potsdam
T: 0331-9793301
F: 0331-23700177
E: info@kulturfeste.de,
www.kulturfeste.de
Titel: Pension Schöller
Photo: Marlies Kross
Gefördert durch das 
Ministerium für Wissenschaft, 
Forschung und Kultur 
des Landes Brandenburg
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er Freitag, 25. Juni 19.30 Uhr
Samstag, 26. Juni 19.30 Uhr
Sonntag, 27. Juni 15 Uhr
Donnerstag, 1. Juli 19.30 Uhr
Freitag, 2. Juli 19.30 Uhr
Samstag, 3. Juli 19.30 Uhr
Sonntag, 4. Juli 16 Uhr
Donnerstag, 8. Juli 19.30 Uhr
Freitag, 9. Juli 19.30 Uhr
Samstag, 10. Juli 19.30 Uhr 
Sonntag, 11. Juli 15 Uhr
Wassersportzentrum Schwedt
Das Wirtshaus im Spessart
Eine Räuberpistole mit Musik in der Fas-
sung von Heike Schmidt nach der Erzäh-
lung von Wilhelm Hauff
Erleben Sie den Goldschmied Felix, wie
er mit seinem Freund, dem Zirkel-
schmied, durch den geheimnisvollen
Spessart wandert und im einzigen
Wirtshaus vor Ort Quartier bezieht.
Doch nicht nur der Wald ist voller Räu-
ber und Gespenster, auch das Wirtshaus
ist nicht frei davon. Eine musikalisch-
komödiantische Geschichte, rasant ge-
spickt mit Kampfszenen und Liebesge-
schichten nimmt ihren Lauf. Vielleicht
wartet dann endlich «Ein Häuschen mit
Garten …» auf die beiden Räuber. Füh-
len Sie sich an Liselotte Pulver erinnert
und genießen Sie eine spritzige Aben-
teuergeschichte vom Spessart an der
Oderlandschaft. 

Freitag, 27. August  20 Uhr
Parkbühne im Hugenottenpark
Der Soundtrack meiner Kindheit
Jan Josef Liefers und Oblivion
Jan Josef Liefers, der Professor Boerne
aus dem Münsteraner «Tatort», rockt
mit seiner Band «Oblivion» sein privates
Stück deutscher Geschichte, frei von Os-
talgie und vollgepackt mit persönlichen
Erfahrungen und Ansichten.

Samstag, 11. September  17 Uhr
Parkbühne im Hugenottenpark
Die Stunde der Akrobaten
Junge Absolventen der Staatlichen
Schule für Artistik Berlin zeigen ihr
Können und ihre ungebremste Spiel-
freude in der abendfüllenden Show
«Book Stories». Bestaunen Sie die Stars
der Manegen und Varietés von morgen
mit ihren Darbietungen am Trapez, am
Schlappseil, in ästhetischer Kraftakro-
batik, als Jongleure, Schlangenmen-
schen oder Luftakrobaten. 
Zum Abschluss erleben Sie eine atem-
beraubende Feuershow.

Samstag, 18. September  15 Uhr
Parkbühne im Hugenottenpark, 
bei schlechtem Wetter im Kleinen Saal 
der ubs
Operettengala
Das Brandenburgische Konzertorches-
ter unter Leitung seines Chefdirigenten
Holger Schella huldigt den Wiener 
Operettenmeistern Strauß, Lehár, Stolz
und Zeller. Die jungen Solisten Anna
Gütter (Sopran) und Robert Hebenstreit
(Tenor) singen nicht nur zauberhaft, 
sie beweisen auch schauspielerisches
Talent.

Veranstalter, Informationen 
und Kartenservice
Uckermärkische Bühnen Schwedt
Berliner Straße 46/48
16303 Schwedt/Oder
T: 03332-538111, F: 03332-538119
E: kasse@theater-schwedt.de
www.theater-schwedt.de

Pauschalangebote
www.kulturreisen-brandenburg.de
www.unteres-odertal.de
www.landhotel-felchow.de
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Freitag, 2. Juli 20.30 Uhr
Samstag, 3. Juli 20.30 Uhr
Freitag, 9. Juli 20.30 Uhr
Samstag, 10. Juli 20.30 Uhr
Unter dem Milchwald 

Freitag, 30. Juli 20.30 Uhr
Samstag, 31. Juli 20.30 Uhr
Freitag, 6. August 20.30 Uhr
Samstag, 7. August 20.30 Uhr
Freitag, 13. August 20.30 Uhr
Samstag, 14. August 20.30 Uhr
Die Nibelungen, Teil 3 
Kriemhilds Rache

Freitag, 20. August 20.30 Uhr
Samstag, 21. August 20.30 Uhr
Freitag, 27. August 20.30 Uhr
Samstag, 28. August 20.30 Uhr
Die Nibelungen-Trilogie
Mit «Kriemhilds Rache» geht ab 
30. Juli der dritte Teil der Nibelungen-
Trilogie über die Bühne des Gutsparkes
im Theaterdorf Netzeband. Die alte
Sage ist von Anton Perrey neu erzählt:
Kriemhild, Schwester der burgundi-
schen Könige, ehelichte den Hunnen-
könig Etzel. Als das Paar die Burgunder
nach Worms einlädt, sind sie miss -
trauisch. Will die Schwester jetzt als
mächtige Hunnenkönigin späte Rache
nehmen? Und was ist mit dem Gold
der Nibelungen? Man darf 
gespannt sein!

20.  August 20.30 Uhr 
21. August 18.30 Uhr
27.  August 20.30 Uhr 
28. August 18.30 Uhr 
Schließlich bietet der Theatersommer
ein fulminantes Finale der Jubiläums-
saison: An zwei Wochenenden wird die
gesamte Nibelungen-Trilogie gezeigt.
Freitags beginnt es  mit «Der Fluch des
Ringes». Samstags folgen «Siegfrieds
Tod» und «Kriemhilds Rache». 
Spätprogramme nach den Vorstellun-
gen und Markttreiben an den Sams-
tagnachmittagen sind außerdem ge-
plant. Für die beiden Nibelungen-Wo-
chenenden ist zudem extra ein Thea-
tercampingplatz beim Landhotel
«Märkische Höfe» eingerichtet. Lange
Nächte des Theaters sind anderswo. In
Netzeband lädt man zu langen Thea-
ter-Wochenenden ein!

Informationen und Kartenservice
Förderverein Temnitzkirche e.V.
Künstlerische Leitung: Frank Matthus
Dorfstraße 6
16818 Netzeband
T: 033924-79936
F: 033924-79937
E: info@theatersommer-netzeband.de
www.theatersommer-netzeband.de

Anfahrt
A 24, Abfahrt Herzsprung, weiter in
Richtung Neuruppin
Mit der Bahn RE 6 «Prignitz Express» 
ab Berlin

Theatersommer Netzeband – 2. Juli bis 28. August
Zum Finale: Nibelungen-Trilogie
Der Theatersommer Netzeband feiert 15 jähriges Jubiläum. «Anfangen, wo es an-
fängt» heißt es bei Dylan Thomas. Und so fängt auch die Jubiläumssaison am 2.
Juli wieder mit dem «Milchwald» an. 

Samstag, 26. Juni  20 Uhr 
Schlosshof
Frau Luna (konzertante Aufführung)
Operette von Paul Lincke 
Musikalische Leitung: Georg Menskes
Konzertchor Braunschweig
Staatsorchester Braunschweig 

Donnerstag, 1. Juli 20 Uhr
Freitag, 2. Juli 20 Uhr
Samstag, 3. Juli 20 Uhr
Schlosshof
Operngala
Solisten der Kammeroper
Musikalische Leitung: 
Kevin McCutcheon
Brandenburgisches Staatsorchester
Frankfurt
Die jungen Stimmen und der Orches-
terklang vereinen sich mit dem zau-
berhaften Ambiente des Schlosshofs.
Der Blick auf den Sonnenuntergang
über dem Grienericksee macht den
Kunstgenuss vollkommen.

Donnerstag, 15. Juli 20 Uhr
Freitag, 16. Juli 20 Uhr
Samstag, 17. Juli 20 Uhr
Rheinsberger Sängerfest 

Samstag, 31. Juli  19 Uhr
Schlosstheater
Benefizkonzert 
Friedemann Röhlig, Bass
Hendrik Bräunlich, Klavier
Direkt aus Bayreuth, wo er bei den
«Meistersingern» mitwirkt, kommt
Friedemann Röhlig nach Rheinsberg.
Anschließend Künstlergespräch im
Foyer des Schlosstheaters

Freitag, 6. August 20 Uhr
Samstag, 7. August 20 Uhr
Dienstag, 10. August 20 Uhr
Mittwoch, 11. August 20 Uhr
Freitag, 13. August 20 Uhr
Samstag,14. August 20 Uhr
Heckentheater
Don Giovanni
Oper von Wolfgang Amadeus Mozart
Mit Alejandro Lárraga-Schleske, 
Kai Wegner, Ekaterina Kudryavtseva,
Manuel Günther, Astrid Kessler, 
Frederik Baldus, Christoph Heinrich,
Norma Nahoun
Musikalische Leitung: 
Ekkehard Klemm
Inszenierung: Martin Schüler
Ausstattung: Gundula Martin
Karl-Forster-Chor
Brandenburger Symphoniker
Don Giovanni kann nicht genug 
bekommen. Rastlosigkeit ist sein 
Erdenlos. Sein Traum sind Abenteuer,
dokumentiert von seinem Diener 
Leporello. 

Veranstalter und Informationen
Kammeroper Schloss Rheinsberg
Kavalierhaus der Schlossanlage
16831 Rheinsberg
T: 033931-7250, F: 033931-72515
www.kammeroper-schloss-rheins-
berg.de
Kartenservice
Tourist-Information Rheinsberg
Telefon: 033931-39296
E: tourist-information@rheinsberg.de

20 Jahre Kammeroper Schloss Rheinsberg – 26. Juni bis 14. August
Schwungvoll geht die Kammeroper Schloss Rheinsberg mit Paul Linckes Ope-
rette «Frau Luna» in ihre 20. Saison. Es folgt die Operngala. Vom 15. bis 17. Juli
wird ein Sängerfest gefeiert. Die festlichen Abende enden mit einem Feuer-
werk über dem See. Konzerte im Spiegelsaal, der Singende See, das Benefiz-
konzert und Mozarts Meisterwerk «Don Giovanni» runden das Programm ab.

Samstag, 17. Juli 16 Uhr 
Sonntag, 18. Juli 16 Uhr 
Samstag, 24. Juli 16 Uhr 
Sonntag, 25. Juli 16 Uhr 
Samstag, 31. Juli 16 Uhr 
Sonntag, 1. August 16 Uhr  
Ausflugslokal Buhnenhaus, 
Am Buhnenhaus 1, 
Brandenburg an der Havel
Im weißen Rößl  
Singspiel in drei Akten frei nach dem
Lustspiel von Blumenthal und Kadel-
burg von Hans Müller und Erik Charell
in der Fassung der «Bar jeder 
Vernunft»  

Veranstalter, Informationen
event-theater
Ritterstraße 69
14770 Brandenburg an der Havel
T: 03381-793277
info@event-theater.de
www.event-theater.de 

Kartenservice
In allen Vorverkaufsstellen mit Ticket
Online Service oder online buchen un-
ter: www.ticketonline.com 
T: 03381-220690 

Paketangebote
Wahlweise geht es mit dem Fahrgast-
schiff vom Brandenburger Salzhofufer
oder vom Bornufer des Fischerstädt-
chens Plaue aus über die Havelgewäs-
ser zum Buhnenhaus. Kaffee und 
Kuchen bei Ankunft sind inklusive
ebenso wie reichhaltiges Grillbüfett
nach der Operette. Radler können am
Bootsanleger Neustädtisches Wasser-
tor gegenüber der Dominsel mit dem
Kanu die Havel hinunter bis zum 
Buhnenhaus paddeln. Das dauert
etwa 90 Minuten. Während dieser Zeit
werden die mitgebrachten Fahrräder
zur Gaststätte gebracht. Im Buhnen-
haus wartet ein Kaffeegedeck. Das
Grillbüfett hernach ist obligatorisch.  
Buchung, T: 03381-251515  und
03381-208769 

Freitag, 2. Juli  18 Uhr
Jugend ohne Gott 
Regie: Hans-Joachim Frank
Bühne und Kostüme: 
Anne-Kathrin Hendel 
In seinem Roman aus dem Jahr 1937
erzählt Ödön von Horváth die 
Geschichte eines jungen Lehrers in
Bayern, der einem Schüler die 
Aussage: «Alle Neger sind hinterlistig,
feig und faul» ankreidet.
21 Uhr
Die Gerichtsnacht oder 
Was ihr wollt
Volksstück von Ulrich Bräker
Regie: Hans-Joachim Frank
Bühne/Kostüme: Mady Piesold

Samstag, 3. Juli  18 Uhr
Hafthaus
Seinen Gefängnisbericht hat 
Ralf-Günter Krolkiewicz (1955-2008)
zwei Jahrzehnte nach seiner Haft ver-
öffentlicht.
Es spielen Matthias Zahlbaum, 
Katrin Schwingel, Johannes Achtelik,
Bernhard Geffke und Horst Westphal 
Regie: Hans-Joachim Frank 
Bühne/Kostüme: Anne-Kathrin Hendel 
Dramaturgie: Jörg Mihan 
21 Uhr
Die Gerichtsnacht

Sonntag, 4. Juli  18 Uhr
Die Gerichtsnacht

Montag, 5. Juli  18 Uhr
Sabinchen-Projekt 

Dienstag, 6. Juli  18 Uhr
Hase Hase
Regie: Katrin Schwingel
Famlie Hase versucht, in ihrer Welt 
von sozialen Umbrüchen zurecht -
zukommen.
Es spielen Schülerinnen und Schüler
des Goethe- und-Schiller-Gymnasiums
Jüterbog 

Mittwoch, 7. Juli  18 Uhr
Iphigenie (Brandenburg-Premiere) 
Kostüme:  Phan Thi Thu Diem 
Regie/Bühne: Gabriele Förster 
Der antike Mythos berichtet davon,
dass Agamemnon seine Tochter Iphi-
genie opfern soll, damit die Götter
Wind schicken, der die griechische
Flotte nach Troja bringt …

Donnerstag, 8. Juli  18 Uhr
Unser kurzes Leben (Film)
Mit Simone Frost, Gottfried Richter,
Hermann Beyer u.a. 
Regie: Lothar Warneke 
Die junge Architektin Franziska
Linkerhand geht aus Berlin in die Pro-

vinz, wo sie im Kollektiv Schafheutlein
bei der Konzipierung eines Neubau -
gebietes mitarbeiten soll.

Freitag, 9. Juli 21 Uhr
Samstag, 10. Juli 21 Uhr
Sonntag, 11. Juli 18 Uhr
Die Gerichtsnacht

Informationen, Kartenservice
Kulturzentrum DAS HAUS
Kastanienallee 21
14913 Altes Lager
T: 033741-71304
E: info@dashaus-alteslager.de
www.dashaus-alteslager.de

Das Kulturereignis im Fläming mit Theater, Musik, Film, Kunst und vielen 
Begegnungen zwischen Profis, Laien und dem Publikum im Kulturzentrum 
DAS HAUS in Altes Lager!
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Ihr Heimatgewässer ist nicht der Wolfgangssee, sondern die Brandenburger Un-
terhavel mit ihren Seen: Birgit Fischer, erfolgsreichste Kanutin aller Zeiten, lebt
in ihrer Geburtsstadt Brandenburg a.d. Havel und gibt die Postbotin Kathi «Im
weißen Rößl», ohne Alpenglühen zwar, doch open air vor prachtvoller Kulisse.
Das Havelstädter event-theater macht’s möglich: Das Rößl-Ensemble zieht Ende
Juli zum traditionsreichen Ausflugslokal Buhnenhaus am Havelgemünde im 
Westen der Stadt. Dort dürfen wir Zahlkellner Leopold (Stephan Wapenhans) 
bei seinem legendären Werben um seine Rößl-Wirtin Josepha Vogelhuber 
(Simone Neuhold) zuschauen und zuhören. Die immergrünen Melodien von
Ralph Benatzky machen sich an der üppig grün umrankten Havel kaum 
schlechter als vor Alpenpanorama: «Es muss was Wunderbares sein, von Dir 
geliebt zu werden» – davon weiß Leopold ein Lied zu singen. «Die ganze Welt ist
himmelblau, wenn ich in deine Augen schau» und natürlich «Was kann der 
Sigismund dafür, dass er so schön ist?».
Albert Voigt eröffnete 1915 die Gaststätte «Seeschlösschen», das heutige 
Buhnenhaus. Ein perfekter Spielort für das Weiße Rößl, wo Zahlkellner und 
Wirtin inmitten der Wirrnisse der Hauptsaison schließlich doch zueinander 
finden. 

Samstag, 28. August 19 Uhr
Sonntag, 29. August 16 Uhr
Samstag, 4. September 19 Uhr
Sonntag, 5. September 16 Uhr
Samstag, 11. September 19 Uhr
Sonntag, 12. September 16 Uhr 
Potsdam, Schlosstheater im 
Neuen Palais im Park Sanssouci
Monsieur di Porsugnacco
(Der Liebhaber vom Lande)
Ein Komisches Intermezzo per musica
nach Molière
Musik: Ignazio Fiorillo

Im Jahr 1748 engagierte Friedrich II.
eine kleine italienische Truppe von
Sängern und Pantomimen für sein
Potsdamer Schlosstheater, die sich
hier für Jahrzehnte etablierten. 
Regelmäßig spielten sie Miniatur-
opern im Stile der Commedia 
dell’Arte – sogenannte Intermezzi –
mit denen sie, wie Lessing schrieb 
«den ganzen Schauplatz vor Lachen
außer sich» setzten. Zu ihrem 
Repertoire gehörte auch «Monsieur 
di Porsugnacco», eine Farce nach 
Molière, in der ein tölpischer 
Provinzler vorgeführt wird.

Der Komponist Ignazio Fiorillo 
entfaltete sein neapolitanisches 
Temperament und seine zugkräftige,
spritzige Melodik am schönsten in
seinen erfolgreichen Harlekinaden
und Intermezzi. Sie inspirierten das
Potsdamer Ensemble „I CONFIDENTI“
zu einem burlesken Bühnengesche-
hen im Geist der Commedia dell’Arte.

Veranstalter
Stiftung Preußische Schlösser und
Gärten Berlin-Brandenburg und 
Ensemble I CONFIDENTI

Kartenservice
Tickethotline: 01805-4470
an allen Vorverkaufsstellen
im Internet unter
www.ticketonline.com

Information
www.i-confidenti.de 
www.spsg.de

Anfahrt
ab Hbf. Potsdam mit Bus 695, 605,
606 bis zur Haltestelle Neuen Palais
oder Regionalbahn bis zum Bhf Park
Sanssouci
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Doerthe Maria Sandmann, Paul Hörmann Photo: A. Sommer / I ConfidentiPhoto: U. Krause


